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Der Darm - ein Held für unsere Gesundheit
Bitterstoffe helfen bei der Verdauung


“Es ist ja immer noch ein bisschen schwierig, sich über den Darm zu unterhalten”, sagt Apotheker/in Vorname Nachname. Dabei, so der/die X-Städter Apotheker/in weiter, kann man die Bedeutung des Darms für unsere Gesundheit kaum überschätzen.

Natürlich ist der Darm zunächst dafür zuständig, unser Essen zu verdauen. Das bedeutet aber auch: Hier werden die Nährstoffe aus dem, was wir täglich so zu uns nehmen, unserem Körper zur Verfügung gestellt. Als “Treibstoff”, also Energie. Aber auch als “Schmierstoff”, also Mineralstoffe und Spurenelemente, die unser Stoffwechsel braucht.

So leiden etwa immer mehr Menschen unter einem chronischen Eisenmangel. Pharmazeut/in Nachname: “Dieses Problem geht oft auf eine Fehlfunktion des Darms zurück. Wenn man solchen Patienten dann zusätzlich ein Eisen-Präparat verschreibt, verschlimmert sich das Problem oft sogar noch”. 

Also sollte man sich mit der Ursache auseinandersetzen, also dem Darm. Nachname: “Da können wir viel tun, oft sogar mit natürlichen Methoden”. Ist der Darm erst saniert, dann stellt sich oft auch das Eisen-Thema anders dar.

Problemfaktor Antibiotika

Oder ein anderer Klassiker: Antibiotika. Noch immer werden diese Arzneimittel in Deutschland ebenso oft wie gerne verschrieben. Der Haken dabei: Fast immer beeinflussen Antibiotika auch den Darm. Das merken Betroffene oft schon wenige Stunden nach der ersten Einnahme an einem ganz banalen Symptom: Durchfall. 








Das ist ein Zeichen dafür, dass im Darm etwas nicht mehr stimmt, dass das Gleichgewicht vieler Mikroorganismen gestört ist, die den gesunden Darm bevölkern. Sie spielen eine entscheidende Rolle für die Verdauung, aber auch für das Immunsystem, das einen wesentlichen Teil seiner Arbeit im Darm verrichtet.

So helfen Sie Ihrem Darm

Damit der Darm dauerhaft gesund bleibt, dafür kann man etwas tun. Ein noch relativ unbekannter “Trick” sind beispielsweise Bitterstoffe. Diese natürlichen Substanzen kommen beispielsweise in Enzian, Schafgarbe oder Artischocken vor. Sie regen zum einen den Speichelfluss an und helfen so schon im Mund, die Verdauung zu verbessern. Aber auch der Magen wird durch Bitterstoffe “auf Trab gebracht”, und die Darmmotorik verbessert sich - ganz natürlich.
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